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Beschluss:

1. Die Ausführungen des Vortrags werden zur Kenntnis genommen.

2. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die Zentralisierung der 

Anlagenbuchhaltung bis zum 31.03.2022 im Rahmen des Projektes 

Zentralisierung der Buchhaltung umzusetzen.

3. Die betroffenen Referate werden beauftragt, weiterhin an der Zentralisierung 

der Anlagenbuchhaltung mitzuwirken und die Stadtkämmerei bei der Erfüllung 

des Auftrags zu unterstützen.

4. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die Einrichtung der Stelle der 

Abteilungsleitung sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen. Die Stellenschaffung erfolgt durch 

Einzug der Stellen B439044 (BesGr. A12/EGr. 11) und B439045 (BesGr. 

A12/EGr. 11) und ist im Ergebnis haushaltsneutral.

5. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die unter Ziffer 3.7 des Vortrages 

dargestellten Flächenbedarfe gegenüber dem Kommunalreferat anzumelden.

6. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, das Ziel weiter zu verfolgen, Rechnungen 

künftig zentral in der Stadtkämmerei eingehen und über einen standardisierten 

Prozess sowie die eingesetzte Technologie verarbeiten und möglichst 

automatisiert an die Sachbearbeiter*innen verteilen zu lassen. Nach 

Auswertung des Piloters in der Stadtkämmerei werden dem Stadtrat die 

Ergebnisse im Rahmen eines Umsetzungsbeschlusses zur Entscheidung 

vorgelegt.
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7. Der Prozess der Einnahmenbuchhaltung wird für den Bereich des SD-Moduls 

SAP (Forderungen ohne eigenes Vorverfahren) in Zusammenhang mit dem 

Programm d4f optimiert. Eine personelle Zentralisierung ist dazu nicht 

erforderlich.

8. Der Prozess der Ausgabenbuchhaltung wird für Rechnungen im 

Zusammenhang mit dem Programm d4f durch einen elektronischen Workflow 

optimiert. Eine personelle Zentralisierung ist dazu nicht erforderlich.

9. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


